
Gottenheim. Die Holzbrücken
über den Mühlbach und den Neu-
graben an der Umkircher Straße
in Gottenheim sind in schlechtem
Zustand. Der Gemeinderat hatte
deshalb imHaushaltsplan für2014
130.000 Euro bereit gestellt. Die
Gemeindeverwaltung hatte nun
zwei Angebote von Herstellern
von Fertigteilbrücken aus Alumi-
nium eingeholt. Zudem liegt eine
Kostenschätzung zur Ausführung
einer Stahlkonstruktion vor.

Auf der Gemeinderatssitzung
am 22. September hatte der Ge-
meinderat über das weitere Vor-
gehen zu entscheiden. Die Rats-
mitglieder folgten dem Vorschlag
der Verwaltung, das Ingenieurbü-
ro Manzke+Müller aus Freiburg
mit den Ingenieursleistungen und
der Tragwerksplanung zum Neu-
bau der Brücken zu beauftragen.
Die Gemeindeverwaltung favori-

Geplant sind Stahlkonstruktionen / Bereich aufwerten

siert eine Stahlkonstruktion –
auch hier folgten die Ratsmitglie-
der dem Beschlussvorschlag.
DennStahl ist einebewährteTech-
nik; hier könnte der Bauhof die
Wartung übernehmen.

Die Kosten schätzt die Verwal-
tung für die zwei Brücken zusam-
men auf etwas weniger als 70.000
Euro brutto, hinzu kommen noch
die Ingenieurleistungen von
16.000 Euro und mögliche Arbei-
ten an den Fundamenten.

Für Bürgermeister Christian
Riesterer ist das Gebiet an den
Bachbrücken besonders wertvoll:
„Der landschaftlich schöne Be-
reich sollte weiter aufgewertet
werden – etwa durch die Einbin-
dung des Wassers“, so der Bürger-
meister. Die Gestaltung der Brü-
cken, die in den Bereich passen
sollten, müsse im Gemeinderat
konkret beraten werden. (ma)

In einem schlechten Zustand sind die Bachbrücken am Mühlbach und Neu-
graben. Jetzt sollen sie erneuert werden. Foto: ma
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